
Freitag, 17. Mai 2024 Nummer 20

der Gemeinde Lautenbachder Gemeinde Lautenbachd G i d L t b h
Amtliches Verkündblatt

64. Jahrgang
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Lautenbachs Riesendouglasie schmückt als 
Deutschlands höchster Maibaum wieder das 
Hotel „Butjadinger Tor“ und ist weithin bis 

zur Nordsee sichtbar. 
Gemeinsam mit Lautenbachs Bürgermeister Thomas 
Krechtler, dem Landrat der Wesermarsch Stefan Siefken, 
Hotelier Udo Venema sowie mit zahlreichen Bürgermei-
stern aus der Region Nordenham wurde am vergangenen 
Samstag Deutschlands höchster Maibaum mit einem 
Riesen-Event in Abbehausen vor dem Hotel „Butjadinger 
Tor“ aufgestellt. 
Hunderte Menschen sind in die Nordseegemeinde 
gekommen, um zuzusehen, wie vor dem „Butjadinger Tor“ 
der neue Maibaum aus Lautenbach aufgestellt wird. Auf 
der abgesperrten Butjadinger Straße herrschte den ganzen 
Tag Volksfeststimmung. 
Fesche Schuhplattlerinnen in rot-weiß-karierten Hemden 
und Lederhosen, Böllerschützen, Peitschenknaller und 
Blasmusikanten - so wurde das Mega-Event schon am 
frühen Morgen beim Landhotel Butjadinger Tor in Abbe-
hausen eingeleitet. 
Während die Besucher Spaß bei den Vorführungen der 
bayerischen Gäste hatten und in Feierlaune kamen, wurden 
an dem weiß-blauen „Riesen“ noch die Zunft- und Spon-
sorenschilder angebracht und die letzten Vorbereitungen 
getroffen. Hier durfte natürlich das Werbeschild aus 

Lautenbach und dem Renchtal an prägnanter Stelle nicht 
fehlen. 
Mit einem speziellen Schwerlastkran wurde dann Deutsch-
lands höchster Maibaum eindrucksvoll in die Vertikale 
bugsiert. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen 
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18 
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 18.05., 8:30 Uhr bis Sonntag, 19.05., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 5, Offenburg (Oststadt) 
Sonntag, 19.05., 8:30 Uhr bis Montag, 20.05., 8:30 Uhr 
Rohan‘s Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch 
Montag, 20.05., 8:30 Uhr bis Dienstag, 21.05., 8:30 Uhr 
Delta-Apotheke, Heimburgstr. 1, Offenburg (Albersbösch)
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr

Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich. 

Bezugspreis jährlich 23 Euro. 
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Gastronom Udo Venema, der all das zusammen mit vielen 
Helfern auf die Beine gestellt hatte, lässt bei der Begrü-
ßung der zahlreichen Gäste kurz die Geschichte seiner 
Maibäume Revue passieren. Der erste Baum wurde 1985 
vor dem Butjadinger Tor aufgestellt, und wurde damals 
mit einer Höhe von 22m noch mit einem IC angefahren. Es 
war das Ergebnis einer fixen Idee. Sechs weitere Maibäume 
folgten. Und nun ist der Baum Nummer 8 an der Reihe. 
Neun Tonnen wiegt die vom „Schärtenkopf“ stammende 
Douglasie, ist 48 Meter lang, und ist nun der 3te Maibaum 
in Folge aus der Schwarzwaldgemeinde Lautenbach. 

Bürgermeister Thomas Krechtler stellte in seinen Gruß-
worten nicht nur die Schönheiten von Lautenbach, mit u.a. 
etlichen dieser Riesendouglasien auf dem Areal „Klein 
Amerika“ und einer Höhe bis zu 65 m, vor, sondern hob 
gleichsam die zahlreichen entstandenen Freundschaften 
zwischen Abbehausen und Lautenbach hervor. Dies zeigt 
sich in vielen gegenseitigen Besuchen, trotz der großen 
Entfernung. Es war ihm deshalb äußerst wichtig, heute bei 
der Aufstellung dieses wunderschön gezierten Maibaumes 
persönlich dabei zu sein und dies selbstverständlich in 
Lautenbacher Tracht. 

Bis spät in die Nacht wurde das Aufstellen des Baumes, 
welcher abschließend noch mit Beleuchtung versehen 
wurde, gefeiert. 

Übrigens: Baum Nummer 7 ist nicht etwa zu Feuerholz 
geworden. Hotelier Udo Venema hat daraus Bretter sägen 
lassen, aus denen neue Holzhütten für seinen großen Weih-
nachtsmarkt entstanden sind. 

 

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 07. Mai 2024 

Blutspenderehrungen: Auch in diesem Jahr konnten die 
Blutspenderehrungen im Rahmen einer Gemeinderatssit-
zung durchgeführt werden. Bürgermeister Thomas 
Krechtler ehrte zusammen mit Herrn Dr. Stier vom Roten 
Kreuz Ortsverband Oberkirch drei der sieben Mehrfach-
blutspender in der Sitzung. Blutspender sind ganz beson-
dere Menschen, denn sie übernehmen mit ihrer Blutspende 
gesellschaftliches Engagement, übernehmen Verantwor-
tung und schenken Leben. Ihnen gilt deshalb ein ganz 
besonderer Dank – Tag für Tag, so der Bürgermeister zu 
den Geehrten. Für 10-maliges Blutspenden wurde die 
Blutspender-Ehrennadel in Gold verliehen an: Martina 
Streif. Für 25-maliges Blutspenden wurde die Blutspender-
Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz verliehen 
an: Stefan Huber. Für 75-maliges Blutspenden wurde die 
Blutspender-Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichen-
kranz verliehen an: Eugen Vogt. 
  
Bauantrag: Der Gemeinderat erteilt das erforderliche 
Einvernehmen zum Neubau eines Labors für Zahntechnik 
mit Betriebsleiterwohnung. 
  
Förderung der Kindertagespflege – Zuschuss für die 
Betreuung von Kindern in der Tagespflege (Platzpau-
schale):  Der Gemeinderat stimmt der Einführung des 
Zuschusses für die Betreuung von Kindern in der Tages-
pflege (Platzpauschale) ab dem Beginn des neuen Schul-
jahres/Kindergartenjahres 2024/2025 zu. Der Vorschlag 
zur Einführung der Platzpauschale lautet, aktiven Tages-
müttern, ergänzend zur laufenden Geldleistung von 7,50 €/
Kind/h für jedes Kind unter 7 Jahren, mit Wohnsitz in 
Lautenbach, eine monatliche Platzpauschale auszube-
zahlen. Eine solche Förderung wird bereits von einigen 
anderen Kommunen im Ortenaukreis praktiziert. 
  
Satzung der Gemeinde Lautenbach zur Änderung der 
Feuerwehrsatzung der Freiwilligen Feuerwehr Lauten-
bach vom 04. April 2024: Der Gemeinderat stimmt der 
Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Lautenbach zu. Die Änderungssatzung 
tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und ist 
in diesem Verkündblatt abgedruckt. 
  
Vorstellung der polizeilichen Kriminalstatistik und 
Verkehrsunfallbericht 2023: Bürgermeister Thomas 
Krechtler stellte die polizeiliche Kriminalstatistik und den 
Verkehrsunfallbericht für das Jahr 2023 vor. 
  
Neuvergabe der Schülerbeförderung ab dem Schuljahr 
2024/2025: Aufgrund der gestiegenen Treibstoffkosten hat 
Herr Fatih Ertan, welcher die Schülerbeförderung bisher 
übernommen hat, den bestehenden Beförderungsvertrag 
zum Schuljahresende 2023/2024 gekündigt. Der Gemeinde 
sind durch eine beschränkte Ausschreibung Angebote von 
drei Firmen eingegangen. Nach Prüfung der Angebote 
durch die Gemeindeverwaltung hat Herr Fatih Ertan, 
Schülerbeförderung, Oberkirch, das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Der Gemeinderat vergab deshalb die 
Schülerbeförderung ab dem Schuljahr 2024/2025 wieder 
an Fatih Ertan. 
  
Spendenannahme: Der Gemeinderat stimmt der Annahme 
der entgegengenommenen Spenden und ähnlichen Zuwen-
dungen in Höhe von insgesamt 100 Euro zu. Den Spendern 
hierfür ein herzliches Dankeschön. 
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Stadt/Gemeinde 
 

Gemeinde Lautenbach 

Landkreis 
 

Ortenaukreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der Wahl zum Europäischen Parlament –  
Europawahl – der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 
 
1. Am 9. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament – 

Europawahl – und gleichzeitig finden in der Gemeinde Lautenbach die Kommunalwahlen – Wahl des Gemeinde-
rats, Wahl des Kreistags – statt. 

 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 
3. Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in der Neuensteinhalle Lauten-

bach, Sendelbachstr. 1 im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr, Untergeschoss mit Eingang auf 
der Renchseite. 
 
In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19. Mai 2024 zugestellt worden ist, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 18:00 Uhr im Vereins-
raum der Narrenzunft im Untergeschoss der Neuensteinhalle, Sendelbachstr. 1, zusammen. 

 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-

getragen ist.  
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger einen gülti-
gen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
Die Wahlbenachrichtigung soll bei den Wahlen abgegeben werden. 

 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Stimmzettel für die Wahl der Abgeordneten des Eu-
ropäischen Parlaments   
 
Stimmzettel-Farbe: weiß 
Jeder Wähler hat eine Stimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurz-
bezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils 
die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvor-
schläge und rechts von der Bezeichnung des Wahl-
vorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. 
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,  
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Wahlvor-
schlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraums oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
Für die Stimmabgabe im Wahlraum wird bei der Eu-
ropawahl kein Stimmzettelumschlag verwendet. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden. 

 
6. Kommunalwahlen  

Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen 
statt. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amt-
lichen Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind   10 Mitglieder 
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Gemeinderats 
Stimmzettel-Farbe:  gelb 
Stimmzettelumschlag: gelb 

 
6.2 Wahl des Kreistags 

Zu wählen sind im  
Wahlkreis IV  
Oberkirch-Renchtal   6 Mitglieder 
Stimmzettel-Aufdruck: Wahl des Kreistags 
Stimmzettel-Farbe:  grün 
Stimmzettelumschlag: grün 
 
Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Eu-
ropawahl) sind in je besonderen Stimmzettelum-
schlägen abzugeben, die von gleicher Farbe wie die 
zugehörigen Stimmzettel sind. 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden 
den Wahlberechtigten bis spätestens zum 8. Juni 
2024 zugesandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimm-
zettel werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreis-
tags hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils 
Mitglieder des Gemeinderats und des Kreistags im 
Wahlkreis zu wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 – 6.2). 
Die Anzahl der Stimmen ist jeweils im Stimmzettel 
angegeben. 
 

6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
− Wahl des Gemeinderats 
− Wahl des Kreistags 

Hierbei können nur denjenigen Bewerbern, die in ei-
nem Stimmzettel aufgeführt sind, Stimmen gegeben 
werden.  
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Der Wähler kann 
− Bewerbern aus verschiedenen Stimmzetteln 

Stimmen geben (panaschieren) und 
− einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 

(kumulieren). 
 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, 
dass er auf einem oder mehreren Stimmzetteln 
− Bewerbern, denen er eine Stimme geben will, 

durch ein Kreuz hinter dem vorgedruckten Na-
men, durch Eintragung des Namens oder auf 
sonst eindeutige Weise ausdrücklich als ge-
wählt kennzeichnet, 

− Bewerbern, denen er zwei oder drei Stimmen 
geben will, durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter 
dem Namen, durch Wiederholen des Namens 
oder auf sonst eindeutige Weise als mit zwei 
oder drei Stimmen gewählt kennzeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet 
abgeben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen 
Name im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer 
Stimme gewählt. Bei der Wahl des Kreistags nur so 
viele Bewerber in der Reihenfolge von oben, wie 
Mitglieder des Kreistags für den Wahlkreis zu wäh-
len sind. 
 

6.5 Beleidigende oder auf die Person des Wählers hin-
weisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne 
Bewerber gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzet-
tel oder sonst im Stimmzettelumschlag sowie jede 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags haben 
die Ungültigkeit der Stimmabgabe zur Folge. 
 

6.6 Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums 
die entsprechenden Stimmzettelumschläge ausge-
händigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlka-
bine des Wahlraums oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in den Stimmzettel-
umschlag gelegt werden. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden. 
 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl ha-
ben, können an der Wahl im Landkreis, in dem der 
Wahlschein ausgestellt ist, 
− durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

bezirk des Landkreises oder 
− durch Briefwahl 

teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der  
Gemeindebehörde/dem Bürgermeisteramt einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen. 
 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwah-
len haben, können an der Wahl 
− durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

raum des im Wahlschein angegebenen Gebiets 
oder 

− durch Briefwahl 
teilnehmen. 

Nähere Hinweise darüber, wie durch Briefwahl ge-
wählt wird, sind auf einem separaten Merkblatt abge-
druckt.  
Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wäh-
len will, erhält auf Antrag bei der Gemeindebe-
hörde/beim Bürgermeisteramt neben dem Wahl-
schein auch die weiteren Briefwahlunterlagen. 
Der Wähler muss seine Wahlbriefe (getrennt nach 
Europawahl – rot – und Kommunalwahlen – gelb –) 
mit den jeweils dazugehörigen Stimmzetteln (in ver-
schlossenen Stimmzettelumschlägen) und den unter-
schriebenen Wahlscheinen so rechtzeitig den jeweils 
auf den Wahlbriefumschlägen angegebenen Stellen 
übersenden, dass sie dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angege-
benen Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der 
seine Briefwahlunterlagen bei der Gemeindebe-
hörde/beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl 
gilt dies auch für Wahlberechtigte, die zugleich in ei-
nem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union 
zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind. 
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter 
anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 6 Ab-
satz 4 des Europawahlgesetzes; § 19 Absatz 1 des 
Kommunalwahlgesetzes). 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommu-
nalwahlen: oder des Schreibens) unkundig oder we-
gen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 
6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes, § 19 Absatz 1 
des Kommunalwahlgesetzes). Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Per-
son erlangt hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, 
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 
 

9. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung der Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
Lautenbach, 17. Mai 2024 
Gemeinde Lautenbach 
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Einladung zur öffentlichen 
Verbandsversammlung des  Zweckverbands 

„Wasserversorgung Vorderes Renchtal“ 

Termin:
Donnerstag 06.06.2024 um 17:00 Uhr

Ort:
Stadtwerke Oberkirch, Innenhof, Sitzungszimmer 1. OG, 
Appenweierer Straße 54, 77704 Oberkirch

Tagesordnung:
1.  Fragen, Anregungen und Vorschläge der Bürger und 

Einwohner
2.  Bericht und Beschlussfassung über den Jahresabschluss 

2023
3. Bericht über Prüfungsergebnisse der GPA
4. Verschiedenes

Oberkirch, 14.05.2024

Gregor Bühler, Oberbürgermeister
Verbandsvorsitzender

 

Satzung der Gemeinde Lautenbach zur 
Änderung der Feuerwehrsatzung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lautenbach 

 vom 04. April 2023 
  
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) i. V. mit § 6 Abs. 1 Satz 3 und Abs. 3, § 7 
Abs. 1 Satz 1, § 8 Abs. 2 Satz 2 Hs. 2, §10 Abs. 2 Satz 1 und 
Abs. 3 Satz 1, § 18 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 4 Feuerwehrge-
setz Baden-Württemberg (FwG) in der jeweils gültigen 
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Lautenbach 
am 07. Mai 2024 folgende Änderungssatzung beschlossen: 

  
§1 

§ 17 Sondervermögen für die Kameradschaftspflege 
(Kameradschaftskasse) wir um folgenden Absatz 5 
ergänzt:

 
„(5) Die für das Sondervermögen eingerichtete Sonder-
kasse (Kameradschaftskasse) ist jährlich mindestens 
einmal von zwei Rechnungsprüfern, die von der Hauptver-
sammlung auf fünf Jahre bestellt werden, zu prüfen. Der 
Rechnungsabschluss ist dem Bürgermeister vorzulegen.“ 

Der bisherige Absatz 5 wird zu Absatz 6.

§2 
  

Diese Satzung zur Änderung der Feuerwehrsatzung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lautenbach tritt am Tage nach 
Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
  
Lautenbach, den 07. Mai 2024 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
  

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO: 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder von aufgrund der GemO erlassener Verfah-

rens- und Formvorschriften beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der 
Gemeinde Lautenbach geltend gemacht worden ist. Wer 
die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später 
geltend machen, wenn

• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden 
sind oder

• 
• der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
• 
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 

den Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die 
Verletzung gerügt hat.

 
Lautenbach, den 07. Mai 2024 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
 

Aktueller Härtebereich Trinkwasser 
Die Wasserversorgungsunternehmen haben dem Verbrau-
cher mindestens einmal jährlich den Härtebereich des 
Trinkwassers mitzuteilen. Ferner bei jeder nicht nur vorü-
bergehenden Änderung des Härtebereichs. 

Nach § 9 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes sind 
die Wasserversorgungsunternehmen verpflichtet, dem 
Verbraucher die Härtebereiche für Trinkwasser wie folgt 
anzugeben: 
  
Härtebereich weich 
weniger als 1,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter, 
(entspricht 8,4° dH)  

Härtebereich mittel 
1,5 bis 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter, 
(entspricht 8,4 bis 14° dH)  

Härtebereich hart 
mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14° dH).  
  
Das untersuchte Trinkwasser der Gemeinde Lautenbach 
hat nach der letzten Untersuchung vom 26. März 2024 eine 
Gesamthärte von 7,5° dH (1,3 Millimol Calciumcarbonat je 
Liter) und ist somit in den weichen Härtebereich einzu-
ordnen. 
 

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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Neues Geländer entlang des Lautenbächle 
Nachdem im Jahr 2022 die Brücke über dem Lautenbach 
in der Hauptstraße saniert und der Durchlauf verbreitert 
werden konnte, wurde nun das Geländer entlang des 
Lautenbächle erneuert. Durch die Mitarbeiter des 
Bauhofes konnte das Geländer von der Brücke an der 
Hauptstraße beim Friseurgeschäft bis hin zur Einmün-
dung in der Sohlbergstraße vollständig erneuert werden. 
Für Bürgermeister Thomas Krechtler ist es eine besondere 
Freude, dass dieser Bereich, welcher auch Teil des Kinder-
wanderweges Mara Marienkäfer ist, nun in neuem Glanz 
erstrahlt. Die von Kinderhand selbstbemalten Holzfiguren, 
welche den gesamten Weg verzieren, sind eine tolle Ergän-
zung an dem neuen Geländer. 

Standesamtliche Trauung 
Das Brautpaar Anne Huschle und Daniel Müller wurde am 
Freitag, 10. Mai 2024 im ländlichen Kurgarten durch Stan-
desbeamtin Elke Müller getraut. 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die Gemeinde 
Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich Gute und nur 
das Beste. 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im Verkündblatt
und für Mitbürger interessant sind. Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt und im Original wieder
zurückgeben.

Wer interessante Fotos oder historisches Material von Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch gerne
zur Archivierung im Rathaus abgeben. Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 oder
rathaus@lautenbach-renchtal.de

Foto: Gemeindeverwaltung

Kircheninnenraum

ca. 1950
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Telefonische Sprechstunde  
der Deutschen Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:  
Mittwoch, 24. Mai 2024 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

 

Parkplatzschilder entwendet 

Auf dem Parkplatz des Kindergartens St. Josef wurden 
vor 2- 4 Wochen 2 Schilder entwendet. Die Beschilde-
rung dient zur Kennzeichnung der Erzieherinnenpark-
plätze.
Die Kirchengemeinde und der Kindergarten bitten um 
Hinweise aus der Bevölkerung. Wer etwas über den 
Verbleib der Schilder weiß, möchte sich im Kinder-
garten unter der Telefonnummer 07802/4207 melden. 

 
Kindergarten erhält religiöse Erzählfiguren 

  

Groß war die Freude im Kindergarten St. Josef in Lauten-
bach, als Martina Herrmann, eine ortsansässige Künst-
lerin, ihre handgefertigten Erzählfiguren brachte!
Das Team der Einrichtung hatte sich diese schon seit 
langem gewünscht und so entstanden in liebevoller und 
detailreicher Handarbeit die Heilige Familie, ein Hirte mit 
zwei Schafen und eine Jesus-Figur. 
Sie haben keine Augen, aber sehen uns doch an... 
Ein besonderes Merkmal der Figuren ist, dass sie über kein 
klassisches Gesicht verfügen. Dies ist beabsichtigt, denn 
dadurch sind die Figuren von ihrem Ausdruck her nicht 
festgelegt. Gefühle und Absichten werden nur durch 
Körpersprache ausgedrückt. Dadurch sind vielfältige 
Anwendungsmöglichkeiten und Ausdrucksweisen garan-
tiert.

Die Erzählfiguren werden künftig zur Darstellung und 
zum Erzählen biblischer Geschichten in der Krippe und 
im Kindergarten eingesetzt, um sie anschaulich, lebendig 
und begreifbar machen zu können.
 

Die 2. Elternbeiratsvorsitzende, Anita Rendler, bedankt 
sich mit einem Präsent bei Martina Herrmann.
 

„Spitze auf dem Land“: Innovative 
Unternehmen können Förderung erhalten 

Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
  
Nachdem im vergangenen Jahr mit „Meißner Toranlagen 
GmbH“ aus Kehl, „Neumaier Industry GmbH & Co.KG“ 
aus Haslach und der „Schwarzwald Holzbausysteme 
GmbH“ aus Friesenheim drei Ortenauer Unternehmen in 
das Förderprogramm „Spitze auf dem Land! Technologie-
führer für Baden-Württemberg“ aufgenommen wurden, 
ruft das Landratsamt Ortenaukreis auch in diesem Jahr 
innovations- und investitionsbereite Unternehmen im 
Ländlichen Raum des Ortenaukreises dazu auf, bis zum 31. 
August 2024 Förderanträge über ihre Stadt- oder Gemein-
deverwaltung beim Regierungspräsidium Freiburg zu 
stellen. 
  
„In den vielen innovativen kleinen und mittelständischen 
Unternehmen in der Ortenau steckt enormes Potenzial, das 
durch die umfassenden Investitionszuschüsse des Förder-
programms unterstützt werden kann“, motiviert Diana 
Kohlmann, Dezernentin für den Ländlichen Raum des 
Ortenaukreises, die Betriebe im Kreis, sich zu bewerben. 
Durch die Zuschüsse sollen attraktive Arbeitsplätze und 
neue Perspektiven im Ländlichen Raum geschaffen werden 
und somit die die Wettbewerbsfähigkeit erhalten bleiben. 
  
19 Unternehmen aus dem Ortenaukreis haben seit 
Programmbeginn im Jahr 2014 von der Förderlinie profi-
tiert. Auch in der aktuellen Tranche der Förderperiode 
2021 bis 2027 stehen für Investitionen kleiner und mitt-
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lerer Betriebe in Baden-Württemberg mit weniger als 100 
Vollzeit-Stellen mit dem Potenzial zur Technologieführer-
schaft Zuschüsse aus Landes- und EU-Mitteln aus dem 
Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfügung. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Unternehmen, die 
Baden-Württemberg in den Bereichen Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie voranbringen. Gefördert werden 
Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie 
können einen Zuschuss zwischen 200.000 Euro und 
500.000 Euro erhalten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Interne-
tseite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
unter folgendem Direktlink: 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Württ-
emberg – EFRE 2021-2027 (efre-bw.de) 
 

Online-Veranstaltungsreihe „Digitalisierung 
im Gesundheitswesen“ 

Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg und 
Landesmedienzentrum Baden-Württemberg organisierten 
Impulsvorträge thematisieren einmal im Monat Neue-
rungen im digitalen Gesundheitswesen. Für das erste 
Halbjahr sind noch folgende Themen geplant:
• 29. Mai Elektronische Patientenakte & E-Rezept – Was 

Sie wissen müssen Lisa Fritzsche
• 26. Juni Leben mit digitaler Assistenz – Intelligentes 

Wohnen (AAL)Thomas Heine
• 24. Juli Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen 

Prof. Dr. med. Jochen A. Werner

 
Einmal monatlich von 18:00 – 19:30 Uhr 
Die Teilnahme an einem Online-Vortrag ist kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich. Der jeweilige Veranstaltungs-
link ist auf der Homepage des Volkshochschulverbands 
Baden-Württemberg (https://www.vhs-bw.de/projekte/
gesund-und-digital-im-laendlichen-raum/#vortragsreihe) 
zu finden oder einfach den QR-Code abscannen. 
Teilnehmende benötigen ein Gerät mit Internetanschluss, 
z.B. Handy, Laptop oder Tablet. 
Die Online-Vortragsreihe findet im Rahmen des Projektes 
gesund und digital im Ländlichen Raum statt. Das Projekt 
informiert ältere Menschen über digitale Anwendungen 
und Dienstleistungen insbesondere im Gesundheits wesen. 
Es klärt auf, unterstützt bei einem souveränen Umgang 
mit dem Internet und hilft die Selbstversorgung im länd-
lichen Raum zu verbessern. 
Gesund und digital im Ländlichen Raum wird vom Mini-
sterium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-

cherschutz Baden-Württemberg im Rahmen des Kabi-
nettsausschusses Ländlicher Raum gefördert. Die Gesamt-
koordination erfolgt über die Landesanstalt für Kommu-
nikation Baden-Württemberg (LFK). 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gesund-
unddigital.de oder  0711 66 99 126. 

 
Neugründung einer Selbsthilfegruppe für 
ungewollt kinderlose Frauen und Paare 

Wie stellt man sich ein Leben ohne Kinder vor, wenn es mit 
dem Kinderwunsch nicht geklappt hat? Wie geht man mit 
den Reaktionen und Fragen des sozialen Umfeldes um?
Im Freundes- und Familienkreis kann es schwer sein, 
dieses Thema anzusprechen, weil man sich etwa teilweise 
nicht verstanden fühlt. Niemand weiß, wie es in einem 
aussieht. Der Weg, den man zurückgelegt hat, um dann 
dennoch festzustellen, dass es mit dem Wunschkind nicht 
geklappt hat, ist oft schwer und stellt eine enorme Bela-
stung dar – für einen selbst, aber auch für die Partner-
schaft. Wie kann man mit dieser Belastung umgehen? Mit 
dem Ärger, der Trauer, der Wut, den Ängsten und den 
Spuren, die dieser Prozess hinterlassen hat?

Mit Unterstützung der Selbsthilfekontaktstelle soll nun 
im Ortenaukreis hierzu eine Selbsthilfegruppe gegründet 
werden. Sie will einen Rahmen schaffen für einen Erfah-
rungsaustausch – mit dem Ziel, auch ohne eigene Kinder 
einen Weg zu einer erfüllenden Lebensgestaltung zu finden. 
Die Gruppe kann zwar nicht medizinische und psycholo-
gische Beratung oder Therapie ersetzen, bietet aber die 
Möglichkeit, im geschützten Kreis mit gleich Betroffenen 
Erfahrungen auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

Bei Interesse gibt es weitere Informationen zur geplanten 
Gruppe bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter 
Telefon 0781/ 805-9771 oder per E-Mail an selbsthilfe@
ortenaukreis.de. 
  

 
Sperrmüll kostenlos auf den Wertstoffhöfen 

im Ortenaukreis entsorgen 
Einmal jährlich führt der Ortenaukreis in allen Städten 
und Gemeinden Sperrmüllsammlungen durch. Die 
Sammeltermine für die Abfuhr stehen im Abfallkalender 
oder sind auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de abrufbar. 
Wer den Sperrmülltermin verpasst hat, kann Sperrmüll 
jederzeit auch bei den Wertstoffhöfen des Ortenaukreises 
anliefern. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
weist darauf hin, dass der Sperrmüll auf den Wertstoff-
höfen selbst entladen und in die entsprechenden Container 
sortiert werden muss. Zudem sollen die Sperrmüllgegen-
stände so weit wie möglich zerlegt werden. Dies gilt insbe-
sondere für Schränke, Kommoden oder Schreibtische. Die 
Zerlegung der Sperrmüllmöbel muss vorab geschehen, 
eine Zerlegung auf dem Gelände des Wertstoffhofes ist aus 
Gründen des Unfallschutzes nicht zulässig. 
„Bei größeren Entrümpelungsaktionen bedienen sich viele 
unserer Kunden zur Entsorgung von Sperrmüll auch 
privater Abfuhr- und Containerdienste“, erklärt Daniel 
Parden, Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
Die Kunden bezahlen lediglich die Dienstleistung des 
Entsorgers, der Sperrmüll selbst ist kostenlos. Eine Über-
sicht dieser Dienstleister ist ebenfalls auf der Internetseite 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter dem Menüpunkt 
Abfallannahmestellen/Gewerbliche Abfallannahmestellen 
abrufbar. 
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Bei Sperrmüll handelt es sich um sperrige Abfälle, die zu 
groß für die Hausmülltonne sind. Die einzelnen Teile des 
Sperrmülls dürfen ein Gewicht von 50 Kilogramm und 
eine Breite von 1,50 Meter nicht überschreiten. 
Sperrmüll darf in der Regel erst am Vorabend der Abfuhr 
und muss am Abholtag bis spätestens sechs Uhr am Stra-
ßenrand/Gehweg bereitgestellt werden. 
Zum Sperrmüll gehören zum Beispiel Betten, Matratzen, 
Polstermöbel, Schrankteile, Tische, Stühle, Spiegel, Koffer, 
Teppiche, Gartenmöbel, Fahrräder, usw. 
Sperrmüll umfasst ausschließlich haushaltsübliche sper-
rige Gegenstände. Alles, was aus einer Umbau- oder Reno-
vierungsmaßnahme stammt, ist kein Sperrmüll. Es werden 
auch keine Elektrogeräte, Altreifen oder Problemabfälle 
wie z.B. Farben & Lacke mitgenommen. 

Weitere Auskünfte zur Abfallentsorgung gibt es auf unserer 
Internetseite, in der Abfall-App Ortenaukreis oder bei der 
Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9600. 
 

Projektaufruf für LEADER Projekte der 
LEADER-Aktionsgruppe 

„Regionalentwicklung Mittelbaden 
Schwarzwaldhochstraße e.V.“ 

In der LEADER-Region Mittelbaden Schwarzwaldhoch-
straße können im Rahmen des LEADER Förderprogramms 
2023-2027 zur Förderung eingereicht werden. Mit dem 
folgenden Projektaufruf möchten wir interessierte Antrag-
steller über den Termin der nächsten Auswahlentschei-
dung und das zur Verfügung stehende Budget informieren: 
Stichtag für die Einreichung der Anträge:  
Freitag, 28.6. 2024 (per Mail bis 23.59 h) 
Voraussichtlicher Auswahltermin:  
9.10.2024 
Adresse für die Einreichung der Anträge und Kontakt für 
weitere Informationen und Fragen: 
Regionalentwicklung Mittelbaden Schwarzwaldhoch-
straße e.V. 
Friedrichstraße 7 
77815 Bühl 
Telefon: 07223 99 33 99 – 3 oder - 5 
E-Mail: p.wagner@leader-mittelbaden.de 
  
Fördervoraussetzungen: 
Anträge müssen mindestens einem der drei Handlungs-
felder des Regionalen Entwicklungskonzeptes (REK) der 
LAG Mittelbaden/Schwarzwaldhochstraße entsprechen:

• Handlungsfeld 1 – Nachhaltiges Wirtschaften
• Handlungsfeld 2 – Ressourcen- und Naturschutz
• Handlungsfeld 3 – Lebensqualität vor Ort
 
  
Der Aufruf richtet sich an private Antragsteller wie Privat-
personen, Unternehmen, Vereine und öffentliche Antrag-
steller (Kommunen, Kirchen, sonst. Personen oder Körper-
schaften öffentlichen Rechts). 

Höhe des Budgets, das für den Aufruf bereitsteht: 
800.000, - € EU-Mittel zzgl. Landesmittel 
Es gelten folgende Auswahlkriterien: 
Die Projektauswahl erfolgt auf der Grundlage der Bewer-
tung durch den Auswahlausschuss des Vereins, der mit 
derzeit 24 Mitgliedern besetzt ist. Die Auswahlentschei-
dung erfolgt auf der Basis eines Projektauswahlbogens. 
Es wird empfohlen, die Projektanträge vorab mit dem 
Regionalmanagement der LAG abzustimm 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungs-
reiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen 
Höhepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 23. Mai 2024 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern 
– unterwegs mit Albert!  
Erleben Sie eine geführte Wanderung mit unserem 
beliebten Wanderführer Albert Schneider. Die leichte 
Überraschungstour verläuft auf 10 km und 268 hm durch 
die Weinberge und enthält eine kleine Gaumenfreude. 
Bitte bringen Sie Getränke, Vesper sowie festes Schuhwerk 
mit. Treffpunkt: 9.30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck, Haupt-
straße 65, 77876 Kappelrodeck. Anmeldung unter 07842 
80210 oder tourist-info@kappelrodeck.de. 
  
Offenburg-Fessenbach: Kultur & Kulinarik „KI 
- Was kann die KI besser als der Mensch?“ 
Der Zukunftsanalytiker und Spezialist für „KI“, Klaus-
Ulrich Moeller, entführt Sie mit Wein & Schokolade in die 
Welt der „Künstlichen Intelligenz“ und zeigt die neuen 
Möglichkeiten damit auf. Er ist auch als Autor, Kolumnist 
und Kabarettist unterwegs. Treffpunkt: 17 Uhr, Büchercafé 
im UG, Am Winzerkeller 5, Offenburg-Fessenbach. Die 
Kosten betragen 10 Euro. Anmeldung drei Tage vor der 
Veranstaltung unter hass.u@t-online.de. Infos unter www.
fessenbacher-buchlädele.de. 
  
Achern: Stadtführung ACHERN - Kultur & Genuss 
Nach einer prickelnden Begrüßung entdecken Sie die 
„Acherner Meilensteine“. Stationen sind u. a. das Klaus-
kirchl, Leopolddenkmal, das Brecht´sche Haus und der 
Adlerplatz. Mit einer 3er-Weinprobe und herzhaften Köst-
lichkeiten werden Sie nach ca. 1,5 Stunden kulinarisch 
verwöhnt. Treffpunkt: 18 Uhr, Klauskirchl, Hauptstr. 11, 
77855 Achern. Die Kosten betragen 39 Euro. Anmeldung 
bis zum 15.05.2024 unter 0172 7683825 oder info@weinka-
estle.de. 
  
Kehl/Straßburg: Quer durch Straßburg 
- abseits der üblichen Pfade 
Erleben Sie eine dreistündige Tour voller Überraschungen! 
Entdecken Sie bei einer individuellen Führung abseits der 
üblichen Touristenrouten und Hotspots verborgene Orte. 
Optional besteht die Möglichkeit zu einer gemütlichen 
Einkehr in einem elsässischen Restaurant. Treffpunkt: 18 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de. 
  
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt Essen 
Lauschen Sie zu scheinbar längst vergessenen Volkslie-
dern, die Sie zum Mitsingen, Schunkeln oder Zuhören 
einladen und genießen dazu frische und hausgemachte 
Flammenkuchen in verschiedenen Variationen. Treffpunkt: 
18.30 Uhr, Engelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Die 
Kosten betragen 25,90 Euro zzgl. Getränke. Ermäßigung 
für Kinder. Anmeldung unter 07837 871 oder info@hase-
gallis-besenwirtschaft.de. 
  
Zell am Harmersbach: Vollmondtour 
Nehmen Sie teil an der geführten Wanderung und Nordic 
Walking-Tour im silbernen Licht des Mondes mit einer 
anschließenden Versucherle-Einkehr. Treffpunkt: 20 Uhr, 



11

Wanderparkplatz Schwarzer Adler Unterharmersbach. 
Die Kosten betragen 15 Euro. Anmeldung bis zum Vortag 
unter 07835 6369240 oder tourist-Info@zell.de 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach:   Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 

Weinprobe 
Gengenbach:   Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach:   Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 

Hexensteig 
Oberkirch:   Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll 

ins Paradies“ 
Hohberg:   Literaturcafé 
Durbach:   Escape Wanderung - Findet den Wappen-

stein 
Durbach:   Krimi Trail - Heimtückischer Mord in 

Durbach 
Durbach:   Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabend-

runde 
Durbach:   Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis 

des Kellermeisters 
Ettenheim:   WEIN.GARTEN 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
  

 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

  
Samstag, 18. Mai, Hl. Johannes I. 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Sonntag, 19. Mai, Pfingsten 
10:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 25. Mai, Hl. Gregor VII. 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst zum Gedenktag Maria 

- Mutter der Kirche mit Aussetzung und 
sakramentalem Segen 

  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 
  
Am 19 Mai. 2024 beginnt die Kirchenführung erst um 13:30 
Uhr am Hauptportal vor der Kirche. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 

Wallfahrtstag in Lautenbach am Samstag nach Pfingsten, 
25. Mai 2024
- Gedenktag „Maria - Mutter der Kirche“ 
Papst Franziskus hat im Jahr 2018 den Gedenktag „Maria, 
Mutter der Kirche“ ernannt. Seit dem Pfingstereignis habe 
Maria nie aufgehört, sich mütterlich der durch die Zeit 
pilgernden Kirche anzunehmen. Die Verbindung zwischen 
der Lebenskraft der Kirche zu Pfingsten und der mütter-
lichen Sorge Mariens für die Kirche tritt dadurch offen 
zutage. Wir wollen diesen Marienwallfahrtstag in der 
Kirche in Lautenbach begehen. 
Um 08:00 Uhr ist Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet; 
daran schließt sich 
um 08:30 Uhr ein festlicher Wallfahrtsgottesdienst an. 
Herzliche Einladung an alle Gläubigen. 
  

Maiandacht am 30. Mai 2024, gestaltet vom Projekt 
Pilgerheiligtum 
Am Donnerstag, 30. Mai (Fronleichnam) findet um 18:30 
Uhr in der Pfarrkirche in Stadelhofen unter dem Thema 
„Maria, Licht unserer Hoffnung“ eine Maiandacht statt. 
Hierzu sind alle aus unserer Seelsorgeeinheit eingeladen. 
Gerne kann das Pilgerheiligtum mitgebracht werden. 
Über Ihr/Euer Kommen freuen sich Schw. M. Magdalyn 
und Edeltraud Zimmerer 
  

Kirchenkabarett in Oberkirch - Voranzeige 
Einen Abend mit dem Kirchenkabarett „Die Maulfla-
schen“ gibt es am Samstag, 08. Juni 2024 um 19:30 Uhr im 
Forum des Hans Furler Gymnasiums in Oberkirch. 
Mit ihrem Programm: „Wer´s glaubt!“ bieten „Die Maul-
flaschen“ Alltagssatire zwischen Komik und Kabarett in 
Szenen und Liedern aus dem Kirchenleben. 
Allesamt Gemeindereferenten und Religionslehrer 
beschäftigen sie sich tagtäglich mit der Kirche und sorgen 
sich um sie, schrecken aber auch nicht davor zurück, sie 
mit einem zwinkernden Auge zu kritisieren. 
Karten gibt es im Vorverkauf zum Preis von 12 Euro (10 
Euro ermäßigt) bei der Buchhandlung „Bücherinsel“ in 
Oberkirch. 
Veranstalter sind die Katholische Landbewegung (KLB) 
Freiburg und die Katholische Seelsorgeeinheit Oberkirch. 
  

Stellungnahme des Seelsorgeteams und des Pfarrgemein-
deratsvorstands zu den bevorstehenden Kommunal- und 
Europawahlen 
Geben Sie Extremismus, Menschenverachtung und Demo-
kratiefeindlichkeit keine Chance  
Der Vorstand des Pfarrgemeinderates und das Seelsorge-
team der Seelsorgeeinheit Oberkirch sind in großer Sorge 
vor den rechtsextremen Tendenzen in Deutschland und 
beziehen deshalb vor den Kommunal- und Europawahlen 
am 9. Juni 2024 Stellung. 
Als Kirche vor Ort stehen wir ein für Demokratie und Viel-
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falt. Werte wie Respekt und Achtung füreinander, ein 
menschliches Miteinander, Toleranz, Solidarität und 
Offenheit sind eng verwoben mit der christlichen Botschaft. 
Menschenverachtung, Extremismus in jeder Richtung und 
Demokratiefeindlichkeit passen nicht zum christlichen 
Menschenbild der Nächstenliebe. 
Deshalb rufen wir als Verantwortliche der katholischen 
Kirche in Oberkirch dazu auf, menschen- und demokra-
tiefeindlichen Parteien keine Chance zu geben und diese 
nicht zu wählen. 
Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch und gehen Sie 
wählen – für eine starke Demokratie und eine gute Zukunft 
für uns und für die unserer Kinder in Deutschland und in 
Europa. Wer nicht wählt, lässt andere für sich entscheiden. 
Geben wir Rechtsextremismus, Menschenfeindlichkeit 
und Demokratiefeindlichkeit keine Chance. 
  
Für das Seelsorgeteam: 
Für den Pfarrgemeinderatsvorstand: 
Pfarrer Ralf Dickerhof Achim Huber
(Mail: r.dickerhof@kath-oberkirch.de) 
(Mail: achim.huber@kath-oberkirch.de) 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 9.30 - 
11.30 Uhr 

  

Gottesdienste 
Pfingstsonntag, 19.Mai 
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche 
Pfingstmontag, 20.Mai 
10:30   Ökumenischer Familiengottesdienst  mit der 

Stadtkapelle im Stadtpark, bei ungünstiger 
Witterung in der kath. Stadtkirche St. Cyriak 

Sonntag Trinitatis, 26.Mai 
10:00   Gottesdienst im Pfarrgarten, bei ungünstiger 

Witterung in der Martin-Luther-Kirche. 
Anschließend Kirchencafé. 

Termine und Veranstaltungen 
  
Aufgrund der Pfingstferien entfallen die Chorproben und 
die Treffen der Gruppen  
und Kreise unserer Gemeinde. 
  

Aktuell 
  
Neuer Gemeindebrief 
Der neue Gemeindebrief trifft am MONTAG, den 27.5. ein 
und wird für die Austrägerinnen und Austräger in der 
Kirche bereitgelegt. Herzlichen Dank allen, die beim 
Austragen im Einsatz sind! 
  
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen 
Für eine Anmeldung zur Taufe oder kirchlichen Trauung 
wenden Sie sich bitte an das Evang. Pfarramt, Pfarrsekre-
tärin Sabine Dauber oder Pfarrer Roland Kusterer; 
Telefon: 07802-2291, E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de / 
roland.kusterer@kbz.ekiba.de. Die Bürozeiten sind 
Mo+Die & Do+Fr 9:30 -11:30 Uhr. 
  
Taufgottesdienst im Kurgarten Lautenbach am 30.Juni  
Auch in diesem Jahr werden wir einen Taufgottesdienst im 
Freien feiern, am 30.Juni um 10:30 Uhr in Lautenbach am 
Brunnen im Kurgarten hinter der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung, bei ungünstiger Witterung in der Kirche. Anmel-
dungen nimmt das Evang. Pfarramt Oberkirch entgegen, 
Telefon und E-Mail siehe oben. 
  

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat  
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken  
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen  
  

Vereinsnachrichten

Akkordeonjugend präsentiert  
„Best of Film & Musical“ 

Die Akkordeonjugend des Harmonika-Orchesters Lauten-
bach e.V. und der Harmonika-Freunde Oberkirch e.V., 
gaben am Samstag, dem 27.04.2024 ein Konzert in der neu 
renovierten Neuensteinhalle in Lautenbach. Über den 
ganzen Abend präsentierten die Spieler und Spielerinnen 
Film- und Musicaltitel von Abba, über Starlight Express 
bis Tina Turner. Dem Motto „Best of Film & Musical“ 
waren viele interessierte Besucher und Besucherinnen 
gefolgt und so war die Halle bereits einige Zeit vor Beginn 
der Veranstaltung, bis auf den letzten Platz belegt. 
Den Anfang des Konzerts machten die Jüngsten der Akkor-
deonjugend, die Popcordions, unter der Leitung von David 
Blasen. Insgesamt gaben sie sechs Stücke zum Besten, 
einschließlich der Zugabe „Schwarzwaldmarie“, bei der 
das Publikum selbst aktiv wurde und motiviert mit 
Gesängen einstimmte. Im Anschluss daran spielte das 
M-Orchestra unter der Leitung von Helga Vogt vier Stücke, 
darunter eine Selektion aus dem Musical Starlight Express 
und eine Zusammenstellung mehrerer Konzertstücke von 
Udo Jürgens. Auch den Welthit „I Surrender“ mit Gesang 
von Anja Vetter und Vanessa Lehmann durften die Gäste zu 
hören bekommen. Nicht zu vergessen, das von Emma Kok 
gecoverte und weltbekannte Lied „Voilà“, welches von 
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David Blasen selbst für das Orchester arrangiert wurde. 
Mit Fabian Bögner am Flügel, Vanessa Lehmanns Gesang 
und dem gefühlvollen Orchester im Hintergrund, wurde 
die Darstellung zu einem musikalischen Meisterwerk. 
Durch das Programm führten im Laufe des Abends Nevio 
Graf, Nora Schwenk und Fabian Bögner, die mit ihren 
Moderationen zwischendurch jeweils eine kurze Einlei-
tung in die einzelnen Beiträge gaben. 
Den Abschluss des Konzertes gestalteten das M-Orchestra 
und Jugendorchester gemeinsam unter der Leitung von 
Helga Vogt und David Blasen. Angefangen mit „Summer of 
69“ und einer Selektion mehrerer Abba-Hits in Form eines 
Best-Of, spielten sie weltbekannte Klassiker der Musical- 
und Filmbranche. Dem Motto des Abends getreu folgte 
anschließend das Lied „Shallow“ aus dem Film „A Star is 
Born“, gesungen von Fabian Bögner und Vanessa Lehmann. 
Zum Schluss hatte die Akkordeonjugend den Titel „The 
Best“ von Tina Turner vorbereitet. 
Zu den Highlights des Abends zählten wohl das Lied 
„Voilà“, sowie die Abba-Hits, welche beide als Zugabe noch 
einmal dargeboten wurden. Versorgt wurden die Gäste in 
der Pause mit einem reichhaltigen Buffet, das für jeden 
Geschmack etwas zu bieten hatte. 
Im Anschluss an das Konzert wurde zum Verweilen ermu-
tigt. Mit einer „Open Stage“, wurden auch die Gäste einge-
laden, sich musikalisch auszuleben. Dieser Einladung 
wurde rege gefolgt. Es präsentierten sich alle Altersklassen 
in verschiedensten Variationen, so zwei junge Akkordeon-
spielerinnen, Akkordeonsolisten und Bandzusammenset-
zungen. Auch Beiträge mit Klavier und Gesang durften bei 
dabei nicht fehlen. 
Insgesamt konnte sich die Akkordeonjugend also an einem 
sehr erfolgreichen Abend mit grandioser Stimmung 
erfreuen. Denn sowohl die Spieler und Spielerinnen des 
Vereins als auch die Gäste zeigten sich begeistert und 
blicken voller Vorfreude auf das kommende Konzert im 
nächsten Jahr. 

 
Tolle Stimmung beim Hubackerfest  

in Lautenbach 
  
Bei sonnigem Wetter und angenehmen Temperaturen 
verweilten viele Freunde und Bekannte des Turnvereins 
und Gäste aus nah und fern auf der großen Wiese im Huba-
cker und genossen Gegrilltes und Hubackerkartoffeln, 
kühle Getränke oder Kaffee und Kuchen. 
Die zahlreichen Kinder tobten sich auf einer der Hüpf-
burgen aus oder machten es sich auf der Picknickdecke 
gemütlich. 
Es war schön zu sehen, wie Freunde und Familien gesellig 
zusammensaßen und so zu einer ganz besonderen Fest-
stimmung beitrugen. 
Um ein Fest dieser Art zu veranstalten, braucht es viele 
helfende Hände. 

Deshalb bedankt sich die Vorstandschaft an dieser Stelle 
ganz herzlich bei allen Gästen, Helfern und Kuchenspen-
dern für ihr Mitwirken. 
Ohne euch wäre das Hubackerfest nicht das, was es ist... 
  
Schon mal vormerken:  
Am 06. Juli 2024 findet das Turn&Barbecue der Kinder- 
und Jugendgruppen statt.  
Herzliche Einladung an alle! 

 
Der SV Lautenbach informiert 

Am vergangenen Spieltag musste sich unsere 1. Mann-
schaft bei der DJK Tiergarten-Haslach mit 0:2 (0:0) 
geschlagen geben, zeigte dabei jedoch insbesondere in der 
ersten Spielhälfte eine Leistungssteigerung im Vergleich 
zur deutlichen Niederlage in der Vorwoche gegen den SV 
Ödsbach. Nach Wiederbeginn waren es die eingewech-
selten Jonas Vollmer (77.) und Markus Danner (90.+2), die 
mit ihren Toren die drei Punkte für die Mannschaft von 
Interimstrainer Franz Benz sicherstellen konnten. Dadurch 
konnte sich die vor dieser Spielzeit als Meisterschaftsan-
wärter gehandelte DJK Tiergarten-Haslach Luft im 
Abstiegskampf verschaffen und sich vorläufig im breiten 
Tabellenmittelfeld festsetzen. In einem weiteren Auswärts-
spiel gastiert unsere Mannschaft am Pfingstsamstag beim 
SV Diersheim (5./37 Punkte), der im Vorfeld ähnlich wie 
die DJK sehr hoch eingeschätzt wurde, zuletzt jedoch im 
Heimspiel gegen die Landesligareserve des SC Durbachtal 
nicht über ein 2:2 (1:1)-Unentschieden hinauskam und so 
in der Tabelle zu den vordersten Plätze etwas abreißen 
lassen musste. Im Hinspiel unterlag unsere Mannschaft 
den Gästen mit 1:3 (0:1). Damalige Torschützen für die 
Mannschaft von Trainer Robert Hartfiel waren Pierre 
Wagner (30.), David Reichmann (53.) und Dominik Kaiser 
(81.). Moritz Zimmermann konnte lediglich zum zwischen-
zeitlichen 1:2 verkürzen (61.). Adrian Dauti (Beruf), 
Dominik Fürderer (privat verhindert), Maximilian Roth 
(Muskelfaserriss) und Paul Sester (Urlaub) stehen uns 
nicht zur Verfügung. Schiedsrichter der Begegnung ist vom 
Peter Nußbaum vom SV Rust. Unsere 2. Mannschaft 
unterlag der Zweitvertretung der DJK Tiergarten-Haslach 
mit 1:6 (1:2). Florian Müller gelang kurz vor der Pause der 
Anschlusstreffer (45.), bevor die Kräfte im zweiten Spiel-
abschnitt bei sommerlichen Temperaturen zunehmend 
schwanden und sich unsere Mannschaft am Ende erneut 
deutlich geschlagen geben musste. Das Gastspiel bei der 2. 
Mannschaft des SV Diersheim (7./36 Punkte) dürfte ein 
ähnlich schweres Unterfangen werden. Bereits im Hinspiel 
musste sich unsere Mannschaft dem kommenden Gast-
geber mit 2:6 (0:4) geschlagen geben, konnte dabei durch 
zwei späte Tore von Andreas Baumann und Silas Birk 
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immerhin noch etwas Ergebniskosmetik betreiben. Wir 
freuen uns, wenn wir - wie bereits in der gesamten Spiel-
zeit - auch in Diersheim von zahlreichen Zuschauern 
unterstützt werden! 

Der Spielausschuss 
 
  
Spiele u. Ergebnisse

E-Jugend
11.05.2024   SV Renchen – SG Ödsbach  2:4
11.05.2024   SG Ödsbach 2 – TuS Oppenau 2  11:12
11.05.2024   SG Diersheim 2 – SG Ödsbach 2  12:9
11.05.2024   SV Appenweier 2 – SG Ödsbach 2  4:21
 
D-Jugend
11.05.2024   SG Lautenbach 2 – SG Steinach 2  1:5
11.05.2024  SG Lautenbach – SG Durbachtal  3:0
 
C-Jugend 
11.05.2024   TuS Oppenau 2 – DJK Tiergarten-Haslach 6:1
11.05.2024   TuS Oppenau – SG Bodersweier  11:0
 
B-Jugend
11.05.2024   SG Renchtal 2 – SG Bohlsbach 2  1:3
11.05.2024   SG Vorderes Kinzigtal – SG Renchtal 4:4
13.05.2024   SG Acher-Rench 2 – SG Renchtal 2 9:1
 
A-Jugend
18.05.2024   SG Mühlenbach – SG Renchtal 18:00 Uhr

Herren
12.05.2024   DJK Tiergarten-Haslach 2 – SV Lautenbach 2 6:1
12.05.2024   DJK Tiergarten-Haslach – SV Lautenbach 2:0
18.05.2024   SV Diersheim 2 – SV Lautenbach 2 14:00 Uhr
18.05.2024   SV Diersheim – SV Lautenbach 16:00 Uhr
 
  
Bundesliga im Sportheim 
Das Sportheim ist am Samstag zur Bundesligakonferenz 
ab 15:30 Uhr 
  

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  

Renchtal Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte 
Preis: 4 €

• 
• E-Bike Karte 

Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“ 
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“ 
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein 
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß 
Preis: 5 €

• Postkarte 
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher  
Vesperwanderung 
Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig 
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig 
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse 
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster 
Preis 2,00 € 

 

vhs-Büro Oberkirch jetzt in Raum 2.21 
Das vhs-Büro Oberkirch befindet sich in Zimmer 2.21 in 
der oberen Etage des Pavillon West (Bürgerbüro), Eingang 
„Ordnungsamt“ an der rückwärtigen Seite des Gebäudes. 
Servicezeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:30 
Uhr bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
In den Pfingstferien ist das Büro nicht besetzt. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen nennen. 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrichtung 
des Ortenaukreises. 

Gesund und digital im Ländlichen Raum 
ONLINE 
Veranstaltungsreihe ‚Digitalisierung im Gesundheits-
wesen‘ 
Gesund und digital im ländlichen Raum 
Leben mit digitaler Assistenz 
- Intelligentes Wohnen (AAL) 
Online-Veranstaltung des Volkshochschulverbands Baden-
Württemberg in Kooperation mit dem Landesmedienzen-
trum Baden-Württemberg 
Das Projekt informiert ältere Menschen, deren Angehörige 
und Betreuende über digitale Anwendungen und Dienst-
leistungen im Gesundheitswesen. Ziele sind die Aufklä-
rung und Unterstützung bei einem souveränen Umgang 
mit dem Internet und neuen digitalen Lösungen, um die 
Selbstversorgung im ländlichen Raum zu verbessern. 
Das Gesundheitswesen erlebt aktuell große Herausforde-
rungen. Überfüllte Notaufnahmen, Engpässe bei Medika-
menten, eine nicht akzeptierte elektronische Patienten-
akte, den zunehmenden Fachkräfte- und letztendlich auch 
Arbeitskräftemangel und eine katastrophal vernachläs-
sigte Digitalisierung. Dies alles zu Beginn des demogra-
phischen Wandels. Aufbruch zur Veränderung ist angesagt. 
In den monatlich stattfindenden Impulsvorträgen mit 
anschließender moderierter Diskussion unter Einbezie-
hung von Publikumsfragen, wird sich den Neuerungen im 
Gesundheitswesen angenähert.  
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Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projekts Gesund 
und digital im Ländlichen Raum statt und wird gefördert 
durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg. Über die 
Online-Plattform sli.do können Teilnehmer/innen Fragen 
zum Thema stellen. Nach Anmeldung erhalten Sie den 
Link zugeschickt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Weiteres 
zum Projekt finden Sie unter www.gesundunddigital.de   
3.0317 WO-O Z0 mit Thomas Heine, 26.06.2024, Mittwoch, 
18 - 19:30 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  
Annmeldung für diesen und alle weiteren Kurse der vhs 
Ortenau unter www.vhs-ortenau.de 
 

Demokratie  
- Warum wir Experten (nicht) vertrauen 

ONLINE-Vortrag 
Expertise und Wissenschaft sind sowohl für die Gestaltung 
des privaten als auch des öffentlichen Lebens heute von 
größerer Bedeutung als je zuvor. Gleichzeitig wird Exper-
tise und Wissenschaft vermehrt attackiert und verliert 
ihren Status als politisch neutrale Instanz.  
Die Rede von „alternativen Wahrheiten“ oder der Versuch 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler als Erfüllungs-
gehilfen einer korrupten politischen Klasse zu porträtieren 
sind nur zwei Beispiele dafür. Hinter dieser Entwicklung 
steht die Infragestellung eines „liberalen Wahrheitsre-
gimes“, dessen Funktionsweise soziologisch beschrieben 
werden kann und auf der Idee der regulativen Wahrheit 
beruht. Es ist dieses Wahrheitsregime, das insbesondere 
auch von den autoritär-populistischen Parteien vielerorts 
angegriffen wird. Dahinter verbirgt sich aber auch ein 
Angriff auf die Demokratie, die ohne das liberale Wahr-
heitsregime kaum gedacht werden kann.  
  
Referent Michael Zürn ist Direktor der Abteilung „Global 
Governance“ am Wissenschaftszentrum Berlin für Sozial-
forschung (WZB) und Professor für Internationale Bezie-
hungen an der Freien Universität Berlin.  
1.0813 ACH -O am 06.06.2024, Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr, 
Virtuell, gebührenfrei 
Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de 
 

Kurse im Juni - eine Auswahl 
Weidenobjekte für Haus und Garten  
Kreativwerkstatt 
Wir fertigen große Werkstücke für Haus, Terrasse und 
Garten. Diese werden mit Rebgerten, Weiden oder Clema-
tisranken gefertigt und können je nach Ausführung auch 
saisonal bepflanzt werden. 
2.1011 RCH mit Lucia Wolber, 01.06.2024, Samstag, 14 - 17 
Uhr, Lucias Kreativwerkstatt, 38,- Euro 
  
ONLINE 
Richtig investieren in Aktien und ETFs  
• eigene Anlageziele festlegen • allgemeiner Überblick 
vorhandener Anlageklassen • Risikobetrachtungen bei 
Anlageklassen • Kostenaspekte bei der Geldanlage • Inve-
stitionen in Aktien • Passiv investieren mit ETFs • die 
richtige Mischung – Diversifizierung • Zugang zu Finanz-
informationen • Umsetzung der Anlagestrategie. 
Anmeldeschluss: 28.05.2024 
1.0334 ACH -O mit Hartmut Nehme, 03.06.2024, Montag, 
18:30 - 21 Uhr, Virtuell, 19,- Euro 
  
Tabellenkalkulation Excel 2016 Aufbaukurs 
5.0108 ACH mit Gerhard Rauscher, 4 Abende, 03.06.2024 
- 13.06.2024, Montag und Donnerstag, 19 - 21:15 Uhr, 
Berufl. Schulen, EDV Raum 0.04 rot, EG, 113,- Euro 

ONLINE 
Verbraucherbildung: Smart Home 
- Digitale Assistenten Alexa, Google, Siri & Co. 
- online In Kooperation mit der vhs Landkreis Rastatt 
Was ist ein „Smart Home“? Welche Komponenten gibt es? 
Digitale Assistenten und worauf man achten muss. Das 
Projekt Verbraucherbildung wird vom Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg finanziert. Anmeldeschluss 28.05.2024 
1.0418 ACH -O mit Norbert Henschl, 04.06.2024, Dienstag, 
19 - 20:30 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  
Führung rund um die Welt des Essigs 
in Theos Essig-Brauhaus 
Nach einer kurzen Einführung mit Vortrag startet die 
Besichtigung von Abfüllhalle, Bakterien-Haus, Holzfass-
Haus und Probiomatenraum. Sie lernen viel über die 
Herstellung, Unterschiede und Verwendbarkeit der Essige. 
3.0516 WI mit Theo F. Berl, 07.06.2024, Freitag, 15 - 17 Uhr,  
Fa. Balema, Theo F. Berl, 10,- Euro 
  
BUS-EXKURSION 
Colmar und die elsässische Weinstraße  
in Zusammenarbeit mit der VHS Offenburg und der VHS 
Lahr 
Am Fuße der Vogesen fahren wir an alten Ritterburgen 
vorbei über die elsässische Weinstraße. Der Weg führt 
durch blumengeschmückte Winzerdörfer in das Fachwerk-
städtchen Riquewihr, Nachmittags entdecken wir die 
Altstadt Colmars mit den Augen der Dichter, die sich dort 
aufgehalten haben. 
 Abfahrt Kehl: 08:30 Uhr, • Abfahrt Offenburg: 09:00 Uhr, 
• Abfahrt Lahr: 9:30 Uhr - 
1.0908 KE mit Dr. Stefan Woltersdorff, 08.06.2024, Samstag, 
8:30 - 19:30 Uhr, 99,- Euro 
  
Malen mit Öl für Einsteiger 
2.0703 KE mit Sabine Staufer, 08.06.2024, Samstag, 10 - 14 
Uhr, Berufliche Schulen, Raum: 0.15, EG, 27,- Euro 
  
Easy Klang Kids  
Hören, fühlen, entdecken für Kinder von 4 bis 10 Jahren 
Durch das Lauschen und Hinhören und den spielerischen 
Umgang mit den Klangschalen können viele Fähigkeiten 
gefördert werden: Körpergefühl & Wahrnehmung, Konzen-
tration & Aufmerksamkeit, Kreativität, Sozialverhalten 
untereinander, zur Ruhe kommen. 
3.0106 KE Z1 mit Nadine Kropp, 6 Vormittage, 08.06.2024 
- 13.07.2024, Samstag, wöchentlich, 10 - 11:30 Uhr, Kultur-
haus Kehl, Raum 017 Bewegungsraum, 66,- Euro 
  
Stilles Qi Gong 
Ein Weg zu mehr Lebensenergie 
Die Übungen im Kurs dienen der Entspannung und Revi-
talisierung von Körper und Geist. 
3.0116 OBK Z1 mit Sabina Breidung, 5 Abende, 12.06.2024 
- 10.07.2024, Mittwoch, wöchentlich, 18 - 19 Uhr,  Altstadt-
schule Oberkirch, Aula, 2. OG, 39,- Euro 
  
Kulinarische Reise durch Mexiko  
Wir werden zusammen ein ganzes Menü mit Vorspeise, 
Hauptgericht und Dessert vorbereiten. 
3.05031 ACH mit Elisana Aguilar Calvo, 14.06.2024, 
Freitag, 18 - 21:30 Uhr, Grund-und Werkrealschule Obera-
chern, Küche, 24,- Euro zzgl. Kosten für Lebensmittel 
  
Kinder in Balance für Kinder von 4-10 Jahre 
3.019903 ACH mit Nadine Kropp, 3 Nachmittage, 
15.06.2024 - 06.07.2024
Samstag, 14 - 15:30 Uhr, vhs Achern, Raum 3, Bewegungs-
raum, 1. OG, 33,- Euro 
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Waldbaden für Kinder (5-10 Jahre) 
Entdecke Wurzelpaläste und Wassermusik 
Wurzelpaläste, Knisterlaub-Trampoline, Wassermusik und 
magische Baumgestalten - wir riechen, lauschen, fühlen 
oder gehen ins „Waldkino“. „Shinrin Yoku“ – wie das Wald-
baden auf Japanisch heißt – ist eine Naturtherapie, die 
dabei hilft, Stress abzubauen, die Konzentration zu fördern 
und das Immunsystem zu stärken 

3.0103 KE mit Katrin Stöver-Böhm, 15.06.2024, Samstag, 
15:30 - 17:30 Uhr, Treffpunkt: Oberländerdenkmal Kehl, 
Eingang Naturerlebnispfad im Kehler Rheinwald, 21,- 
Euro 
  
KREATIV 
Kindergeburtstagstorten zum Staunen: 
Fantastische Fondant-Kreationen 
Unser Kurs bietet dir die Möglichkeit, in die Welt des 
Fondants einzutauchen und grundlegende Techniken zu 
erlernen, um faszinierende Figuren und Designs zu 
gestalten 

3.0526 ACH mit Elisana Aguilar Calvo, 28.06.2024, Freitag, 
18 - 21 Uhr,  Grund-und Werkrealschule Oberachern, Alte 
Turnhalle, 28,- Euro zzgl. Verbrauchsmaterial 
  
ONLINE 
Die neue Astronomieära des James-Webb-Weltraumtele-
skops 
Das Infrarotobservatorium ist 1,5 Millionen Kilometer von 
der Erde entfernt und mit seinem 6,5-Meter-Spiegel das 
aktuell größte satellitengestützte Teleskop.  
Andreas Müller, Astrophysiker und Chefredakteur von 
»Sterne und Weltraum«, stellt im Vortrag die aktuellen 
Highlights des JWST vor. 

1.1013 ACH -O mit Dr. Andreas Müller, 28.06.2024, Freitag, 
20 - 21:30 Uhr, Virtuell, gebührenfrei 
  

Sonstige Mitteilungen

Freie Schulplätze an den  
Beruflichen Schulen Achern 

Zum kommenden Schuljahr 2024/2025 sind an den Beruf-
lichen Schulen Achern noch in folgenden Schularten 
Plätze frei: 
zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft u. Gesundheit 
und Pflege (Aufnahmevoraussetzung: Hauptschulab-
schluss), 
Kaufmännisches Berufskolleg I (Aufnahmevoraussetzung: 
Mittlerer Bildungsabschluss), 
Kaufmännisches Berufskolleg II, Sozial- und Gesund-
heitswissenschaftliches Gymnasium (SGGG) (Aufnahme-
voraussetzung: Mittlerer Bildungsabschluss und einen 
Notendurchschnitt von 3,0 in den Hauptfächern D, M und 
E) sowie im zweijährigen Berufskolleg für Pharmazeu-
tisch-Technische-Assistentinnen und Assistenten (PTA) . 

Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bs-achern.de. 
  
Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern 
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220 
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de  
 

Veranstaltungen im Nationalpark KW 20 
Stimmen des Waldes: 
Konzert mit Sopranistin Susanne Müller 
Kunst und Kultur – Wildnis Barrierefrei 
– eingeschränkte Mobilität 
Erleben Sie einen einzigartigen Abend mit der herausra-
genden Sängerin Susanne Müller. Von der Philharmonie 
Köln bis zur Berliner Philharmonie hat sie mit ihrem 
warmen, wandlungsfähigen Sopran begeistert. Gemeinsam 
mit ihrer Pianistin Ayla Schmitt bringt sie den Wald zum 
Klingen. Gehen Sie auf eine musikalische Reise, begleitet 
von besonderen Klängen und Reflexionen inmitten inspi-
rierender Naturklänge. Das Konzert endet mit einem 
Highlight – einem gemeinsamen Besuch der Brücke der 
Wildnis und einem kleinen Empfang im Foyer. 
Hinweis: Einlass ab 18:30 Uhr. 
Termin: Mi, 15. Mai, 19:00 bis 20:30 Uhr 
Veranstaltungsort: Nationalparkzentrum Ruhestein 
Teilnehmer: alle Interessierten 
Betrag: 25 Euro 
Anmeldung: erforderlich unter 
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender 
  

Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde 
Spirituell und meditativ 
Bei dieser besonderen Führung sind Sie eingeladen, früh 
aufzustehen, um bei klarem Himmel den Sonnenaufgang 
auf der Hornisgrinde zu erleben. Die Tour führt vom 
Mummelsee hoch zur Hornisgrinde – von wo aus Sie einen 
weiten Blick Richtung Osten und über das Nationalpark-
gebiet genießen können. Begleitet wird die Wanderung von 
kurzen geistlichen Impulsen, gemeinsamem Gesang und 
Gebet. 
Hinweis: Warme Getränke und eine Decke bitte 
mitbringen. Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung 
aus. 
Termine: Fr, 17. Mai, 4:30 bis 6:30 Uhr 
Anforderung: mittelschwer 
Treffpunkt: Kiosk Berghotel Mummelsee (B 500) 
Teilnehmer: alle Interessierten 
Anmeldung: erforderlich unter: 
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender 
Referenten:  Helga Klär, Gerd Gauß  

(Kirche im Nationalpark) 
  

Mit Nationalparkleiter Wolfgang Schlund ins ruhige 
Tonbachtal  
Wer tiefer in den Nationalpark eintauchen möchte, für den 
ist eine Wanderung im Tonbachtal sehr empfehlenswert: 
Fernab des Trubels an einigen anderen Orten, lässt sich 
hier die wilder werdende Natur mit allen Sinnen erleben. 
Vor allem mit einer ganz besonderen Begleitung: Am 
kommenden Freitag, 17. Mai, lädt Nationalparkleiter Wolf-
gang Schlund auf eine Tour ins Tonbachtal ein. Vorbei am 
Wildtiergehege wird er die Gäste bis zur Rangerstation 
führen – und unterwegs ist natürlich wieder reichlich 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen zum großen Thema: 
10 Jahre Naturschutz in der Praxis. 
Termin: Freitag, 17. Mai 2024, 16 bis 19 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Keckenteich (72270 Baiersbronn-
Tonbach) 

Zielgruppe: alle Interessierten 
Anmeldung: erforderlich unter: 
https://www.nationalpark-schwarzwald.de/de/erleben/
veranstaltungskalender/veranstaltung/mit-der-national-
parkleitung-unterwegs0/2268 
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  Kirchenkabarett in Oberkirch 
Einen Abend mit dem Kirchenkabarett „Die Maulfla-
schen“ gibt es am Samstag, 08. Juni 2024, um 19:30 Uhr im 
Forum am Hans Furler Gymnasium in Oberkirch. Mit 
ihrem Programm: „Wer´s glaubt!“ bieten „Die Maulfla-
schen“ Alltagssatire zwischen Komik und Kabarett in 
Szenen und Liedern aus dem Kirchenleben. Allesamt 
Gemeindereferenten und Religionslehrer beschäftigen sie 
sich tagtäglich mit der Kirche und sorgen sich um sie, 
schrecken aber auch nicht davor zurück, sie mit einem 
zwinkernden Auge zu kritisieren. Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 12 Euro (10 Euro ermäßigt) bei der 
Buchhandlung „Bücherinsel“ in Oberkirch. Veranstalter 
sind die Katholische Landbewegung (KLB) Freiburg und 
die Katholische Seelsorgeeinheit Oberkirch. 
 

Familien oder Einzelpersonen  
für ältere Menschen gesucht 

Können Sie sich vorstellen, einen älteren Menschen, der 
aufgrund altersbedingter Beeinträchtigungen und Pflege-
bedürftigkeit nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld 
leben kann, bei sich zu Hause aufzunehmen und diesem 
Menschen ein familiäres Zusammenleben zu ermöglichen? 
Der Fachdienst „Herbstzeit“, welcher eng mit dem Land-
ratsamt Ortenau kooperiert, sucht interessierte Gastfami-
lien, auch Einzelpersonen oder Paare. Die Gastfamilie 
erhält ein Entgelt von ca. 1.100 Euro zzgl. Pflegegeld, je 
nach Pflegegrad. Die Pflegepersonen brauchen keine spezi-
elle Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist jedoch von 
Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst 
hinzugezogen werden. Das Pflegeverhältnis wird von der 
„Herbstzeit gGmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen 
in Familien“ fachlich begleitet.
Gastfamilien/Pflegepersonen oder Paare, die sich für die 
Aufnahme eines älteren Menschen interessieren, erhalten 
weitere Informationen bei Heike Schaal und ihrem Team:
„Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für 
alte Menschen in Familien“
Tel. 0781 127 865 100, www.herbstzeit-bwf.de.
 

 
Sommercamp im Zimmerer-

Ausbildungszentrum Biberach 
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche 
Ausbildungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-
Württemberg - bietet im Sommer vom 29. Juli bis 2. August 
2024 ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des 
Zimmerers/der Zimmerin näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln 
und Freizeit können Schüler/innen, die in die letzte Klasse 
der allgemeinbildenden Schulen kommen, Einblick 
nehmen in das Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst 
etwas Handwerkliches herstellen. 
Die Teilnehmenden werden in dem Wohnheim der Auszu-
bildenden übernachten.  
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
  
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich 
beim Bildungszentrum Holzbau in Biberach: info@
zimmererzentrum.de 
  
Anmeldeschluss ist der 28.06.2024. 
  
Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter 
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/ 
  

 NATURPARK Schwarzwald Mitte/Nord e.V. 

Humus-Weinbau-Seminar am 24. Mai gemeinsam mit der 
Leader-Region Ortenau
„Guter Wein braucht einen durch und durch lebendigen 
Boden“
Wann: Freitag 24.05.24; 15:00 - 19:30
Wo: Waldulmer Winzergenossenschaft; Weinstraße 37; 
77876 Kappelrodeck-Waldulm
Mehr Infos und zur  Anmeldung auf der Naturpark-
Humusprojekt-Website oder telefonisch:   
Tel. 07223-9577150
Der Referent Josef Engelhart arbeitet an der Bayerischen 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau. Er ist 
außerdem Sprecher der „Interessengemeinschaft Leben-
diger Boden – Probiotischer Weinbau“. Seit 10 Jahren 
beschäftigt er sich intensiv mit dem Thema „Boden“ und 
probiotischen und regenerativen Anbauverfahren im 
Weinbau. Gastgeber ist Christian Hodapp (Waldulmer 
Winzergenossenschaft). Neben viel Traditionsbewahrung 
probieren hier die Winzer auf den südlichen Steillagen 
auch innovative neue Ansätze wie zum Beispiel Pflanzen-
kohle-Bokashi-Herstellung aus dem Traubentrester aus. 
Im Praxisteil der Veranstaltung werden diese praktischen 
Ansätze im Weinberg vorgestellt. 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Das Vorstandsteam lädt alle Mitglieder des Naturheilver-
eins Oberkirch e.V. sowie alle interessierten Freunde der 
Naturheilkunde recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, den 17. Mai, um 19:30 Uhr, im Landhotel 
Gaisbacher Hof, Gaisbach 6, in Oberkirch, ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Berichte des Teamvorstands: 
   Jahresbericht vorgetragen von Andreas Engelmann und 
   Bericht der Kassenverwaltung von Kerstin Schreiber 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4.  Entlastung der Kassenverwaltung und des Teamvor-

stands 
5. Wünsche und Anträge 
6.  Verschiedenes/Aktuelles zu gesundheitlichen Themen 
   mit Tipps von Apotheker Andreas Engelmann 
  
Das Vorstandsteam freut sich über eine rege Teilnahme der 
Mitglieder und vielen Gästen zum Austausch. 
Gerne können Sie bereits um 18:00 Uhr kommen. Wir 
wollen gemeinsam etwas essen, um auch den Gaisbacher 
Hof zu unterstützen. Ein Getränk wird vom Verein über-
nommen. 
  
Am Mittwoch, 22. Mai, findet ein weiterer Übungs- und 
Vertiefungsabend statt „Beckenboden und Fußboden – 
Zwei die zusammengehören!“ mit der Referentin Kerstin 
Schreiber, Bewegungstherapeutin, Fachkraft Spiraldy-
namik®. Ort: Schwender Str. 4, 77704 Oberkirch-Ringel-
bach, um 19:00 Uhr. Kostenbeitrag: Mitglieder 15 €, Gäste 
20 €. An diesem Übungsabend wird die ‚genetische 
Bauweise‘ des Körpers vertieft und Sie erhalten einen 
ganzheitlichen Blick im Zusammenhang mit dem Becken-
boden und den Füßen. Gezielte Übungen mit den physika-
lischen und statischen Gesetzmäßigkeiten der Natur lassen 
die Übungen mit wenig Krafteinsatz geschehen. So wird es 
für Sie ganz einfach, die wirkungsvolle Selbsthilfe in die 
täglichen Abläufe zu übernehmen. Matten sind vorhanden. 
Mitzubringen sind warme Socken und ein Tuch für den 
Boden. Anmeldung erforderlich unter info@naturheil-
verein-oberkirch.de, oder Tel. 07802 7063818. 
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„Wenn das Leben plötzlich Kopf steht“  - 
Beratung des Pflegestützpunktes 

Ortenaukreis Außenstelle Achern - Renchtal 
Alle Menschen möchten bis in hohe Alter geistig fit und 
selbstständig ihren Alltag gestalten. Eine Krankheit, 
zunehmendes Alter oder ein Unfall stellt viele Betroffene 
und Angehörige vor einen Berg von Entscheidungen. 
Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? Welche 
Anträge müssen gestellt werden? Wo kann ich mich 
hinwenden, um Hilfe zu bekommen? Welche ambulanten, 
stationären und teilstationären Angebote gibt es? Die 
Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes bieten persön-
liche und individuelle Beratung zu diesen und anderen 
Themen rund um die Pflege an. Die Beratungen sind 
neutral und kostenlos. Falls erforderlich stehen die Mitar-
beiterinnen auch über einen längeren Zeitraum beratend 
zur Seite. Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle 
Achern-Renchtal ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt 
zu erreichen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und Dienstag und Donnerstag von 13:30 bis 16:00 Uhr 
unter 07841 642-1347, -1267, (Achern) oder 07802 82-530 
(Oberkirch); E-Mail psp-ortenaukreis@achern.de . Ein 
Besuch in der Beratungsstelle ist mit einer Terminverein-
barung jederzeit möglich. Bei Bedarf können auch Haus-
besuche durchführt werden. 
  

Bildungszentrum Offenburg  
Familienaufstellung in Lahr 
- Tagesseminar Christliches Familienstellen 
Was hindert uns daran unsere Beziehungen frei, liebevoll 
und friedvoll zu leben? Oft sind es unverarbeitete negative 
Erfahrungen aus der Vergangenheit - aus der Kindheit 
oder sogar traumatische Erlebnisse, die unsere Familien, 
Eltern oder Großeltern durchleiden mussten. Das Famili-
enstellen am Samstag, 1. Juni, 10:00 – 18:00 Uhr unter der 
Leitung von Petra Bouren bietet die Möglichkeit, die Ursa-
chen von Beziehungsstörungen zu erkennen, diese durch 
Rituale zu beseitigen und den Weg zur Heilung von Bezie-
hungen und Konflikten frei zu machen. 
Willkommen sind alle, die das Familienstellen kennen 
lernen möchten. Wer bereits Erfahrung damit hat, kann an 
diesem Tag nach Absprache auch seine eigene Familien-
konstellation zur Arbeit mit der Gruppe anbieten. Das 
Seminar findet im Gemeindehaus Hl. Geist in der Ding-
linger Hauptstr. 45 in Lahr statt und kostet 60,00 Euro, mit 
Selbstverpflegung. 
Anmeldung bis 28.05.2024 und weitere Informationen 
beim katholischen Bildungszentrum Offenburg, 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de, info@
bildungszentrum-offenburg.de 
  
Architektur zwischen Moderne und Gegenwart 
Vortrag zur Kunstgeschichte 
Die jüngere Architektur-Entwicklung ist gekennzeichnet 
durch eine erstaunliche Vielfalt an Strömungen. Das 
Bildungszentrum Offenburg lädt dazu ein, das breite 
Spektrum bei einem Vortrag am Montag 3. Juni, 15:00 – 
16:45 Uhr im Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 
39, kennenzulernen. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. 
Die Kunstgeschichtlerin Barbara Memheld bietet einen 
Überblick über die facettenreiche Entwicklung der 
Baukunst von den 1950er Jahren bis in die Gegenwart. Die 
Bildbeispiele reichen von Organischer Architektur bis 
Dekonstruktivismus und von Postmoderne bis Blob. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 3. Juni, 15:00 - 16:45 Uhr 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. 
Fidelis, Straßburger Str. 39 

Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg: 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 
oder info@bildungszentrum-offenburg.de 
  
Bewegen statt schonen. Präventionskurse 
Mit einem ganzheitlichen Trainingsprogramm, geleitet von 
Rückentrainer und Heilpraktiker Rolf Birk, kräftigen Teil-
nehmende ihre Bauch-, Rücken- und Beinmuskulatur. 
Mobilisations- und Dehnungsübungen für verspannte 
Muskelpartien sind ebenfalls Schwerpunkte dieses zehn-
teiligen Kurses. Verschiedene Übungsgeräte sowie Pilates-
Elemente bringen Abwechslung in die Stunden. Teilneh-
mende lernen unterschiedliche Bewegungs- und Entspan-
nungsformen zur Körperwahrnehmung kennen, um ihr 
Haltungsbewusstsein zu verbessern. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 100 Euro. Eine Erstattung 
der Gebühr für diese zertifizierten Präventionskurse kann 
bei der gesetzlichen Krankenkasse beantragt werden. 
Diese vier Kurse bietet das Bildungszentrum Offenburg in 
Kooperation mit dem TuS Windschläg mit jeweils zehn 
Terminen im Windschläger Kulturzentrum bzw. in der 
Sporthalle Windschläg an: 

dienstags ab 04.06.2024, 10:00 – 11:30 Uhr 
im Windschläger Kulturzentrum 
mittwochs ab 05.06.2024, 8:30 – 10:00 Uhr 
in der Sporthalle Windschläg 
mittwochs ab 05.06.2024, 10:10 – 11:40 Uhr 
in der Sporthalle Windschläg 
donnerstags ab 06.06.2024., 8:30 – 10:00 Uhr 
im Windschläger Kulturzentrum 

Um schriftliche Anmeldung bis 27. Mai wird gebeten, 
weitere Informationen im Bildungszentrum Offenburg, Tel. 
0781 925040, info@bildungszentrum-offenburg.de , www.
bildungszentrum-offenburg.de 
  
Gold – Du kannst mehr als du denkst 
Filmgespräch im Bildungszentrum Offenburg 
4.400 Sportlerinnen und Sportler werden bei den diesjäh-
rigen Paralympics in Paris erwartet. Trotz oder vielleicht 
wegen ihrer körperlichen Beein trächtigungen sind sie zu 
erstaunlichen Leistungen fähig und dokumentieren damit, 
dass Menschen nicht durch einzelne Merkmale oder Defi-
zite definiert werden können. 
Das Bildungszentrum Offenburg lädt am Mittwoch, 6. Juni 
um 19 Uhr zum Dokumentarfilm „Gold“ ein in das Kath. 
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39. Karten gibt es an 
der Abendkasse für 5 Euro. 
Im Rahmen der Filmgesprächsreihe „Griechenland“ des 
Bildungszentrums Offenburg zusammen mit der Volks-
hochschule, der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau und 
anderen Partnern besteht nach der Vorführung die Einla-
dung zum Austausch über den Film und seine Themen. 
Der Dokumentarfilm „Gold“ begleitet ein Jahr lang drei 
Sportlerinnen und Sportler aus Kenia, Deutsch land und 
Australien. Neben dem Sport leisten sie auch in ihrem 
ganz normalen Alltag Großes, setzen sich für ihre Mitmen-
schen ein und zeigen, dass in jeder und jedem von uns 
etwas Außergewöhnliches und Wertvolles steckt. Der Film 
erreicht in London bei den Paralympics 2012 seinen Höhe-
punkt. 
  
Doku Deutschland 2013, 113 min, Regie: Michael Hammon 
(teilweise mit Untertiteln) 
  
Termin: Mittwoch, 6. Juni 2024, 19:00 – 22:00 Uhr 
Ort: Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39 
Abendkasse: 5 Euro 

Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, 
Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-offenburg.de 
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Wir entscheiden wie wir die Welt sehen 
Workshop zur wertschätzenden Kommunikation von 
Marshall B. Rosenberg 
  
Wertschätzende Kommunikation ist ein Weg der Persön-
lichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend einfühl-
samen, emphatischen Haltung – sich selbst und anderen 
gegenüber. Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kommuni-
kation“ ist dieses Konzept bekannt geworden. 
  
Wer bereits Grundkenntnisse in Gewaltfreier Kommuni-
kation hat, ist eingeladen zu einem vierteiligen Workshop 
mit Carola Vogt und Sabine Zink im Bildungszentrum 
Offenburg, Straßburger Str. 39, ab Dienstag, 11. Juni, 19 
Uhr. Die Teilnahmegebühr an den vier Abenden beträgt 48 
Euro. Um Anmeldung bis 3. Juni wird gebeten beim 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.
bildungszentrum-offenburg.de. 
  
Wertschätzende Kommunikation ist einfach und leicht 
verständlich, so dass erste Schritte im Alltag gleich umge-
setzt werden können. Im Kern ging es für Rosenberg 
darum, das uralte Gebot „Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst“ praktisch im eigenen Leben, zwischen Gruppen 
und Nationen umzusetzen. 
  
Referentinnen: Carola Vogt und Sabine Zink 
Termine: dienstags, 19 Uhr ab 11. Juni (die drei weiteren 
Termine sind: 25.06., 09.07. und 23.07.2024) 
Kosten: 48 Euro 
Anmeldung bis 3. Juni und Informationen: Bildungszen-
trum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger 
Str. 39, 77652 Offenburg, 0781 9250-40; www.bildungszen-
trum-offenburg.de 
 

Imkerverein Oberkirch 
Am Sonntag, 26. Mai 2024 findet eine gemeinsame Wald-
trachtbeobachtung mit dem Imkerverein Oppenau statt. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Lehrbienenstand des Imker-
vereins Oppenau. Alle Vereinsmitglieder sind hierzu herz-
lich eingeladen. 
 

Kaiserstuhl-Exkursion mit NABU Offenburg 
Der Kaiserstuhl ist für seine Artenvielfalt überregional 
bekannt. Am Sonntag, 19. Mai, bietet der NABU Offenburg 
dort eine geführte Exkursion an. Es ist die Zeit der blüten-
reichen Wiesen mit Orchideen, der Schmetterlinge, der 
seltenen Schmetterlingshafte und Bienenfresser. Falls 
vorhanden gern ein Fernglas mitbringen und Verpflegung 
für die Rast. 

Treffpunkt: 7.30 h, Obi-Markt, Freiburger Str. 29, Offen-
burg. Dauer ca. 4-5 Stunden, evtl. anschließend noch 
Einkehr möglich. Möglich auch alternativer Treffpunkt am 
Kaiserstuhl, siehe unter dem Punkt „Jahresprogramm“ 
auf www.nabu-offenburg.de 
Wir bitten um Anmeldung unter: exkursion@nabu-offen-
burg.de 
  
 

Familien oder Einzelpersonen für ältere 
Menschen gesucht 

Können Sie sich vorstellen, einen älteren Menschen, der 
aufgrund altersbedingter Beeinträchtigungen und Pflege-
bedürftigkeit nicht mehr im eigenen häuslichen Umfeld 
leben kann, bei sich zu Hause aufzunehmen und diesem 
Menschen ein familiäres Zusammenleben zu ermöglichen? 
Der Fachdienst „Herbstzeit“, welcher eng mit dem Land-
ratsamt Ortenau kooperiert, sucht interessierte Gastfami-
lien, auch Einzelpersonen oder Paare. Die Gastfamilie 
erhält ein Entgelt von ca. 1.100 Euro zzgl. Pflegegeld, je 
nach Pflegegrad. Die Pflegepersonen brauchen keine spezi-
elle Ausbildung, pflegerische Vorerfahrung ist jedoch von 
Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst 
hinzugezogen werden. Das Pflegeverhältnis wird von der 
„Herbstzeit gGmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen 
in Familien“ fachlich begleitet.
Gastfamilien/Pflegepersonen oder Paare, die sich für die 
Aufnahme eines älteren Menschen interessieren, erhalten 
weitere Informationen bei Heike Schaal und ihrem Team:
„Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für 
alte Menschen in Familien“
Tel. 0781 127 865 100, www.herbstzeit-bwf.de.
 
 

2 –- 3-Zi.-Whg. gesucht
von Einzelperson (w, NR, in Festanstellung) mit freundli-

chem Familienhund. Örtlich flexibel. ☎ 0151 553 160 14

Privat
Anzeigen

Bonitätsstarke Familie sucht
Ein- oder Zweifamilienhaus mit Garten in

Achern/Renchtal +10 km zum Kauf,

über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 07223 912 07 - 15

LBS in Oberkirch, Tel. 07802 6730
oliver.droll@lbs-sued.de
robert.zwetzich@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Oliver Droll Robert Zwetzich

Immobilien
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Achtung! Kaufe Zahngold!
Zahle 60 Euro pro Zahn.Zahle Höchstpreis für
Zinn und versilbertes Besteck. Münzen aller Art,

Pelze und Armbanduhren.Ankauf bar!
Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-Eternit-Abbruch-SanierungSanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TTerrerrTTerrTT assensanierungassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FFassadenverkleidungassadenverkleidung  GarGaragendachabdichtungagendachabdichtung

HornisgrindestrHornisgrindestraßeaße 3,3, 7777878711 ReRenchennchen
TTel.:el.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, FFax:ax: 070784843/83/84949 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717177
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/tablet-mit-abo

E-Paper
nur 31,90€ /Monat

*Das Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss einesDigital-Abos
mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1.1.2024.
Angebot gültig bis 31. Mai 2024. Solange der Vorrat reicht.
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monat

GRATIS DAZU*
Galaxy Tab A9+ 64GB WiFiSamsung Tablet

HEIMATZEITUNG digital lesen
SAMSUNG TABLETSAMSUNG TABLET geschenktgeschenkt

leserservice@reiff de

++
Jetzt mit Vorabend-Ausgabe!

JETZT DIGITAL-PAKET
BESTELLEN!

Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate
Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

Hier könnte
Ihre Anzeige stehen.
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HILFE IM ALTER

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
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n
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e
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Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤  Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤  Wenn Sie gerne einen älteren Menschen 

bei sich zu Hause, auf Dauer oder  
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤  Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben 
oder diese machen möchten

Info-Mappe Nachlass + Testament 
Kostenlos anfordern — online, telefonisch oder mit QR-Code:  

initiative-wertvolle-zukunft.de/nachlass 
infomappe@initiative-wertvolle-zukunft.de 
Tel. 0761 2188-950 
Erzdiözese Freiburg, Schoferstr. 2, 79098 Freiburg 

NACHLASS 
GEREGELT ... 
 
... KOPF FREI  
   FÜR ALLES  
   ANDERE

Nur wenn Sie ein Testament verfassen, können Sie bestimmen, wie Sie Ihren  
Nachlass verteilen wollen. Sie können festlegen, wer Ihre Erben sind und  
wer darüber hinaus mit einem Vermächtnis bedacht werden soll. Mit Ihrem  
Nachlass können Sie vieles bewirken! Unsere kostenlose Infomappe  
„Bleibende Spuren hinterlassen“ mit Mustervorlagen hilft Ihnen dabei.  

✗Jetzt unverbindlich anfordern: 

Ralph Röderer
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause

Daheim

sta
tt

im
Heim

Ralph Rö
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus

Daheim

sta
tt

im
Heim

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805 – 48 900 37

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg
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Stellenmarkt

Mein Name ist Rüdiger Rüber, ich bin seit 2011 Leiter der Sportredaktion der  
Mittelbadischen Presse, die die Regional- und Lokalsport-Seiten für das Offenburger Tageblatt 
(inklusive Kinzigtal-Ausgabe), den Lahrer Anzeiger, die Acher-Rench-Zeitung und Kehler Zeitung 
produziert. Meine Kollegen und ich stehen für aktuellen und engagierten Sport-Journalismus 
mit Hintergrund-Infos und -Geschichten aus der Region. Dabei setzen wir neben der Zeitung 
auf unsere Social-Media-Kanäle, um Ihnen den Sport in der Region umfassend, schnell und 
informativ zu präsentieren. 

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion GmbH | Christina Linderer | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

 ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten 
und konzeptionellen Freiräumen.

  das inspirierende Umfeld eines modernen Medienhauses mit den 
Plattformen Print, Online, Video und Radio.

  eine leistungsgerechte Vergütung und entsprechende  
Rahmenbedingungen.

 IHRE AUFGABEN

Als Sportredakteur sollen Sie die regionale Sportszene kompetent,  
kreativ und vielseitig in Print und Online aufarbeiten und darstellen.  
Sie sollen eigenständig aber auch teamorientiert arbeiten. 

 IHR PROFIL

  Sie haben eine journalistische Grundausbildung, können Texte ver- 
fassen, haben eine Online-Affinität und auch technisches Verständnis.

  Sie haben ein Gespür für Sport-Themen und die Fähigkeit, auch  
komplexe Zusammenhänge verständlich dazustellen.

   Sie sind bereit, am Wochenende zu arbeiten und  
Termine wahrzunehmen.

   Sie haben eine crossmediale Denk- und Arbeitsweise.
   Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative und den Wunsch,  
Verantwortung zu übernehmen.

   Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B.

für eine langfristige Zusammenarbeit. Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der Mittelbadische Presse Redaktion GmbH.

SPORTREDAKTEUR FÜR DEN REGIONALSPORT M | W | D

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
24.05. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss, 17.05.  12.00 Uhr

24.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 17.05.  12.00 Uhr

31.05. Immobilien Anzeigenschluss, 24.05.  12.00 Uhr

07.06. Neubau - Anbau - Umbau Anzeigenschluss, 03.06.  12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahme-
schluss für
Anzeigen
ist jeweils

schluss für Dienstag

16 Uhr
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Das ganze Team hilft mir, 

meine Fähigkeiten zu entfalten 

und eigenverantwortlich zu 

arbeiten. Highlights sind die 

Teamevents und die ausge-

zeichnete Ausbildung. Ich fühle 

mich komplett wohl, entwickle 

mich auch persönlich weiter 

und habe beste Chancen, 

übernommen zu werden. Die 

Ausbildung hier ist das Beste, 

was mir passieren konnte. 

Hier lerne ich in 
einem großartigen 

Umfeld von den 
Besten. 

alles, was 
einen job 
gut macht!

AUSBILDUNG

STEUERFACHANGESTELLTE (m/w/d)

KAUFFRAU (m/w/d)

FÜR BÜROMANAGEMENT

Wenn ich du wäre – würde ich mich jetzt bewerben!
Sende deine Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:

bewerbung@oth.dewww.oth.de
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›  SACHBEARBEITER
Abgeschl. kaufmännische, betriebswirtschaft liche 
Ausbildung oder ähnliche Qualifi kation

›  SCHREINER für unsere Werkstatt oder Montage

›  HOLZMECHANIKER FÜR DEN ZUSCHNITT
Bedienung Holzma-Plattensäge mit Bargstedt-Plattenlager

›  FINANZBUCHHALTER IM DATEV-SYSTEM
Abgeschl. kaufmännische Ausbildung und ggf. Studium oder 
Weiterbildung im Bereich BWL oder Finanz-/ Bilanzbuchhaltung

›  MITARBEITER EMPFANG & TELEFONZENTRALE
Abgeschl. kaufmännische, betriebswirtschaft liche 
Ausbildung oder ähnliche Qualifi kation

›  AUSHILFEN FÜR MONTAGE
Min. 3 Wochen; bis zu 6 Monaten möglich; ab 18 J.

JOBS MIT ZUKUNFT.
WACHSEN SIE MIT UNS.
Starten Sie im Team Pinter als (m/w/d):

Karl-Bold-Straße 44  |  77855 Achern
Tel. 07841 673079-0  |  www.pinter-moebel.de

MEHR INFOS 
ONLINE!

›  Ihre Ansprechpartnerin ist Frau U. Pinter: 
karriere@pinter-moebel.de

Glücklichmacher gesucht!

Club 82 - Freizeitclub mit behinderten Menschen e.V.
Sandhaasstraße 2, 77716 Haslach
07832 9956-0, www.club82.de

Bereichsleiter Reisen und Urlaub (alle) 
80% - 100%, nächstmöglicher Termin

Sasbachwalden

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Birk plant und installiert modernste 
Photovoltaik-Anlagen und Speicher.

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

IInnnneennppuuttzz || AAuußßeennppuuttzz || SSttuucckk || EEssttrriicchh || AAllttbbaauussaanniieerruunngg || WWDDVVSS
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02 / 54 81
Fax 078 02 / 66 76
Mobil 01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993 | 30 Jahre | 2023

Stellenmarkt Stellenmarkt
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Förderverein des

VOLKSBANK IN DER ORTENAU
IBAN DE62 6649 0000 0013 8554 04
SPARKASSE ORTENAU
IBAN DE68 6645 0050 0000 0500 55

WWW.KINDERHOSPIZDIENST-ORTENAU.DE

KINDERN
LACHEN
SCHENKEN DEINESPENDEHILFT!

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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Unsere
Brezeln

mit Sonne & Wasserkraft gebacken.
Brezeln und Brot kommen aus der heißen Backstube.
Das braucht viel Energie. Energie, die wir in Baden-Württemberg
aus Wind, Wasser und Sonne erzeugen.
Brot von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de

Leistungen:
■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

■

TaxiTaxiT Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio PfeifPfeifPf ereifereif
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderungeförderungeför
 KrKrK ankrankr enfankenfank ahrenfahrenf ten (A(A( rzrzr tbesuche

und KlinikKlinikK en)liniken)linik
 FahrFahrF ten zur Strahlen-,Strahlen-,Str

Chemo- und Dialysetherapieialysetherapieialysether
 RollstuhltranspRollstuhltranspRollstuhltr orte/-fahre/-fahre/-f ten
 KurKurK -ur-ur und Rehafahrfahrf ten

 KuKuK rier-,r-,r EinkauEinkauEink fsfsf - und EilfEilfE ahrilfahrilf ten
 FluFluF ghafentrfentrf ansentransentr ferfahrfahrf ten
 Chauffeurserviviv ce

und Businessfahrfahrf ten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrfahrf ten
Gruppenfahrnfahrnf ten
HaustürabholungeHaustürabholungeHaustür n

Besucherbergwerk 
„Segen Gottes”

Anmeldung bei der Tourist Information 
unter Telefon 07832 706-172

Mittwoch – Sonntag  
ab 11.30 Uhr Führungen

ONLINE-Tickets /nähere Informationen: 
www.besucherbergwerk-segen-gottes.de

Haslach im Kinzigtal 

Hurra Ferien –  

ab ins Bergwerk!

Am Marktplatz 8  |  77704 Oberkirch
Tel. 07802/9179-540  |  www.leutner-ortho.de

*  nicht auf reduzierte Ware

23.05.2024
9:00 – 17:00 UHR 
MIT SCHUHSPEZIALIST 

ALEXANDER KOLB

Bequemschuhtag 

Tel. 07802/9179-540  |  www.leutner-ortho.de
*  nicht auf reduzierte Ware

Am Marktplatz 8  |  77704 Oberkirch
Tel. 07802/9179-540  |  www.leutner-ortho.de

9:00 – 17:00 UHR 
MIT SCHUHSPEZIALIST 

ALEXANDER KOLB

23.05.2024

Bequemschuhtag Bequemschuhtag Bequemschuhtag 
-20%

AUF SOLIDUS 

SCHUHE *

BAUERFEIND-QUALITÄTSPARTNER WWW.LEUTNER-ORTHO.DE

Aktionszeitraum: 
23.05.2024, 09:00 – 17:00 Uhr

AKTIV FÜR IHRE VENEN
Gesunde Venen sind lebenswichitg. 
Unser individueller 10-Minuten-Check für 
fi tte und gesunde Beine: zuverlässig, schnell 
und mit kompetenter Fachberatung.

Leutner & Stinus
Am Markplatz · 77704 Oberkirch
T 07802 91 79 540

VENENAKTIONSTAG

HERZLICHE
EINLADUNG

BITTE
 VEREINBAREN 

SIE VORAB 
EINEN 

TERMIN!


